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Wieder 9000 Ruſſen bei Przemysl gefangen
25 Geſchütze und 20 Maſchinengewehre erbeutet

An der Dubiſſa 3120 Gefangene Schwere Niederlage der Franzoſen im Prieſterwalde

Wieder ein engliſcher Panzer
von einem deutſchen AVoot ver

nichtet
WTB Konſtantinopel 27 Mai Wie das Hauptquartier

mitteilt wurde heute morgen an der Dardanellenfront von
Seddil Bahr ein engliſches Schlachtſchiff vom Typ Majeſtic
durch ein Torpedo das von einem deutſchen Unterſeeboot
lanciert worden war zum Sinken gebracht An der Küſte
bei Kaba Tepe wurden feindliche Schleppdampfer die vier
gepanzerte Schleppkähne ſchleppen wollten durch uns an der
Annäherung verhindert Unſere Soldaten nahmen unter
dem Feuer des Feindes 36 Wagen die Ladung der er
wähnten Schleppkähne weg Ein feindlicher Kreuzer ſchoß
1600 Granaten in die Stadt Bodrum die einige Häuſer und
Läden eine Kirche und eine Moſchee zerſtörten Jn der
Nacht zum 24 Mai überfielen unſere fliegenden Abteilungen
ein feindliches Lager bei Korica und nahmen fünf Segel
ſchiffe mit Lebensmitteln und Hammeln fort

Der neue Faktor im Dardanellen
kampf

Was man lange vermutete aber mit Beſtimmtheit nicht
wußte iſt die jetzt durch das türkiſche Hauptquartier bekannt
gewordene Tatſache daß deutſche Unterſeeboote in den Kampf
um die Dardanellen eingreifen Das Eingreifen dieſer Teile
unſerer deutſchen Flotte in die Kämpfe des Mittelmeers iſt
für unſere Gegner ein vollſtändig neuer Faktor der manche
ihrer Kalkulationen über den Haufen zu werfen droht Die
engliſche und franzöſiſche Flotte mit ihrer Operationsbaſis auf
Tenedos iſt durch das Erſcheinen dieſer Unterſeeboote vor den
Dardanellen in ihrer Aktionsfreiheit ſtark beſchränkt und die
Angriffe die von dieſer Seite auf die inneren Forts zu er
warten waren ſowie die Unterſtützung die dieſe Kampfſchiffe
den Landungskorps leiſten konnten ſind mit einem Schlage
in Frage geſtellt Sogar um die Unterſtützung um die Ver
proviantierung um die Ergänzung der Landungskorps iſt es
heute ſchlecht beſtellt Denn die langſam fahrenden Truppen
transportdampfer die Proviantſchiffe und die Arbeiten für
das An Land bringen von Munition und artilleriſtiſchem
Material erſcheinen heute noch ſtärker gefährdet als die ein
zelnen in den Kampf eingreifenden Schlachtſchiffe

Aber auch ein weiterer Punkt in der Berechnung unſerer
Feinde die Hinzuziehung der italieniſchen Hilfskräfte zu der
Forcierung der Dardanellen iſt durch die Unterſeeboote in
Frage geſtellt Die Jtaliener werden ſich heute hüten

ruppentransportſchiffe mit Landungstruppen die zurzeit in
Brindiſi bereit liegen ſollen von dort nach den türkiſchen Ge
wäſſern abgehen zu laſſen und ſie werden noch weniger ge
neigt ſein wichtige Teile ihrer Flotte dieſen Transportſchiffen
als Begleitfahrzeuge beizugeben Die Jtaliener ſcheinen über
das Vorhandenſein der deutſchen Unterſeeboote im Mittel
meer faſt beſſer orientiert geweſen zu ſein als ihre jetzigen
Verbündeten denn aus der Kenntnis dieſer Tatſache ſcheint
ſich ausſchließlich zu erklären daß die italieniſchen Schiffe bei
dem Vorſtoß der öſterreichiſchen Flotte in der erſten Nacht nach
der Kriegserklärung ſo völlig durch Abweſenheit glänzten
Man darf neugierig ſein wie a die engliſche Admiralität
zu der durch die deutſchen Unterſeeboote neu geſchaffenen Kon
ſtellation verhalten wird Die Annahme hat viel für ſich daß
ſie in kurzer Zeit die Operationen an den Dardanellen gänz
lich aufgibt denn die Furcht ihre maritimen Streitkräfte
im Mittelmeer noch weiter dezimieren zu laſſen dürfte ſchließ
lich für die Entſchlüſſe der Admiralität ausſchlaggebend wer
den Für uns kann es nur um ſo erfreulicher ſein von neuem
eine Beſtätigung dafür zu haben daß die Unterſeeboote und
der bei dem Bau dieſes Schifftyps von deutſcher Seite in tech
niſcher Hinſicht geleiſtete enorme Fortſchritt eine Aktion zu
vereiteln vermochten die unſeren Feinden Milliarden gekoſtet
hat die ſie mit wertvollen Kampfmitteln und nicht zuletzt
mit einem enormen Menſchenmaterial bezahlen mußten

Engliſche Beſtätigung des Antergangs der
Majeſtie

W ITB London 28 Mai Reuter Amtlich wird be
ſtätigt daß die Majeſtic torpediert worden und geſunken
iſt Faſt die ganze Beſatzung ſoll gerettet worden ſein

Engliſche Trauer
W IB London 28 Mai Daily Mail ſchreibt Der

Triumph war obwohl noch kein Dreadnought doch ein erſt
l

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WVTB Großes Hauptquartier 28 Mai

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Um den Vormarſch der verbündeten Truppen zum Stehen

zu bringen verſuchte der Feind mit friſchen Kräften
die er von anderen Kriegsſchauplätzen herangeführt hatte
rechts des San an verſchiedenen Stellen zum Angriff überzu
gehen Die Verſuche ſcheiterten nur in der Gegend von
Sieniawa wurden ſchwächere Abteilungen auf das linke San
ufer zurückgedrückt wobei etwa ſechs Geſchütze nicht rechtzeitig
abgeſchoben werden konnten Jn der Gegend nordöſtlich von
Przemysl zu beiden Seiten der Wisznia ſind wir in
gutem Fortſchreiten geblieben Zu der am 25 Mai veröffent
lichten Beute ſind etwa 9000 Gefangene 25 Geſchütze
und 20 Maſchinengewehre hinzugekommen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Dubiſſa nahmen unſere Truppen erneut die Offen

ſive auf Ein nach beiden Seiten der Straße Roſſienie Eira
gola geführter Angriff war von gutem Erfolge begleitet Er
brachte uns 3120 ruſſiſche Gefangene ein Jm übrigen
wurden an verſchiedenen Stellen ruſſiſche Nachtangriffe abge
wieſen

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Von dem im Brennpunkt des feindlichen Durchbruchs

verſuchs nordöſtlich der Lorettohöhe ſtehenden Armee
korps ſind ſeit dem 9 Mai 14 Offiziere 1450 Franzoſen ge
fangen und ſechs Maſchinengewehre erbeutet

Südöſtlich des Lorettohöherückens ſetzten geſtern abend
die Franzoſen zu erneuten Teilangriffen die abgeſchagen
wurden an Bei Ablain iſt das Gefecht noch im Gange
Auch im Prieſterwalde griff der Feind geſtern 7 Ahr
abends nach längerer Artillerievorbereitung an Es kam
zu erbitterten nächtlichen Kämpfen die mit einer ſchweren
Niederlage der Franzoſen endeten

Jn den Vogeſen gelang es dem Feinde in einem
kleinen Grabenſtück ſüdweſtlich von Metzeral ſich feſtzuſetzen
Ein franzöſiſcher Angriff am Reichsackerkopf nördlich von
Mühlbach wurde leicht abgewieſen

18 franzöſiſche Flieger griffen geſtern die
offene Stadt Ludwigshafen an Durch Bombenabwürfe
wurden mehrere Zivilperſonen getötet und verletzt Ma
terialſchaden aber nur in geringem Maße angerichtet Das
gepanzerte Führerflugzeug wurde öſtlich Neuſtadt a d
Hardt zur Landung gezwungen Mit ihm fiel ein
Major der Kommandant des Flugzeuggeſchwaders von
Nancy in unſere Hände

Unſere Flieger brachten im Luftkampf bei Epinal ein
franzöſiſches Flugzeug zum Abſturz und ſetzten die Kaſerne
in Gerardmer in Brand

Oberſte Heeresleitung

klaſſiges Schiff Seine Vernichtung bedeutet leider einen
wirklichen Verluſt

Der UBootKrieg
WTB London 27 Mai Lloyds melden aus Milford

haven Der Dampfer Norwennad aus Shields iſt
160 Meilen ſüdweſtlich von Stennshead torpediert worden
Von der Beſatzung ſind ein Mann getötet drei verwundet
worden Die Beſatzung wurde von einem Fiſchdampfer in
Milfordhaven gelandet

WTB London 27 Mai Meldung des Reuterſchen
Bureaus Der däniſche Dampfer Betty iſt geſtern in
der Nordſee torpediert worden Die Beſatzung iſt nach Shields
gebracht worden

Engliſche UBootangſt
WTB London 27 Mai Der liberale Abgeordnete

Chiozza Money veröffentlicht in der Daily Mail einen
Artikeh über die U Bootzefahr Wenn Deutſchland die
gegenwärtige Beſetzung fremden Gebietes 12 Monate lang
behaupten könne werde es am Ende dieſer Zeit imſtande
ſein die britiſche Handelsmarine mit 100 UBooten anzu
greifen anſtatt wie jetzt mit 20 Jedes Handelsſchiff müſſe
daher unter die bewaffnete Kontrolle der Admiralität ge
ſtellt werden 21 000 britiſche Handelsſchiffe könnten dann
nur mit eigener Gefahr von UBooten angegriffen werden
Die Schwierigkeit für dieſen Plan liege darin daß die neu
tralen Länder deren Handel für England einen Wert von
125 Millionen Pfund Sterling darſtelle bewaffnete Han
delsſchiffe in ihren Häfen nicht zulaſſen würden Money
hofft daß zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten
ein Bruch eintreten werde wodurch dieſe Schwierigkeit weg
falle
Kanada beziehen

Engliſcher Hilfskreuzer in die
Luft geflogen

WTB London 28 Mai Das Reuterſche Bureau meldet
amtlich Der Hilfskreuzer Princeß Jrene iſt infolge
eines unglücklichen Zufalls bei Sheerneß in die Luft geflogen
Nur ein Mann der Beſatzung iſt gerettet worden

Die Jrene war ein großer kanadiſcher Dampfer von
59

6000 Tonnen

Der Vierverband offiziell
gegründet

c B Rotterdam 28 Mai Dem Daily Chronicle wird
aus Rom gemeldet daß Sonnino am Sonntag mit den Bot
ſchaftern Frankreichs Englands und Rußlands eine lange
Beſprechung hatte Das Ergebnis derſelben war daß ſich der
bisherige Dreiverband in einen Vierverband umgeſtaltete
indem Jtalien ſich den Mächten des bisherigen Dreiverbandes
in aller Form anſchloß Bei dieſer Beſprechung wurden auch
alle wirtſchaftspolitiſchen militäriſchen und maritimen Ver
pflichtungen geregelt die Jtalien ſeinen neuen Verbündeten
gegenüber auf ſich zu nehmen hat

a

Jtalien und Rumänien
Der Berichterſtatter des Temps in Bukareſt meldet

aus zuſtändiger diplomatiſcher Quelle daß das Vorgehen
Jtaliens in voller Unabhängigkeit von dem Vorgehen
Rumäniens erfolge d h alſo daß keinerlei Abmachungen
zwiſchen Jtalien und Rumänien beſtehen die die Freiheit
des Handelns für Rumänien aus dieſem Vorgehen Jtaliens
beſchränken Da dies aber bekanntlich nicht den Diplomaten
des Dreiverbandes und ihren Helfershelfern paßt ſondern
ihre Ränke und Machenſchaften darauf ausgehen auch die
Balkanſtaaten vor allem Rumänien gegen Oeſterreich und
Deutſchland in den Krieg zu ziehen ſo weiß der Bericht
erſtatter des Temps die Unabhängigkeit Rumäniens doch
noch mit allerhand Unterſtellungen zu umweben die ihr in
dieſer Richtung allerlei Vorbehalte und Tendenzen geben
Dahin gehört zunächſt feine Mitteilung daß das Kabinett
Bratianu ſein Zögern ſich dem Vorgehen Jtaliens anzu
ſchließen nicht endlos verlängern könne Das würde nach
ihm die öffentliche Meinung d h die nach italieniſchem
Vorbild von der Dreiverbandsdiplomatie und ihren Agenten
auf die Beine gebrachten Herolde der rumäniſchen Jnter
eſſen nicht dulden die nach der Verſicherung des Bericht
erſtatters des Temps jetzt ſchon ungeduldig darüber ſind
daß das Kabinett Bratianu den Mangel an beſtimmten
Bürgſchaften mehr als nötig in den Vordergrund ſtellt
Ueber den diplomatiſchen Stand der Dinge will der Bericht
erſtatter dann folgendes wiſſen Die Beſprechungen zwiſchen
Rußland und Rumänien über die künftige Grenze der Buko
wina und über die Austeilung des Banats von Temeswar
dauerten noch an Man wiſſe noch nichts Beſtimmtes über
die Abſichten Rußlands man hoffe aber daß es ſich ent
gegenkommend zeigen werde Die rumäniſche Regierung
beharre anderfeits auf ihrem Standpunkte der dahin gehe
das ganze Banat und die Linie des Pruth mit Tſchernowit
als Grenze zu beanſpruchen

So dieſe Auskünfte des Temps Berichterſtatters aus
zuſtändiger diplomatiſcher Quelle in Bukareſt Wer dieſe

Quelle iſt kann man danach unſchwer erraten Sicherlick
iſt ſie nicht die rumäniſche Diplomatie welche ſchwerlich ſich
darauf einlaſſen wird die Zukunft des Landes an Ver
ſprechungen zu binden die ihm heute ein Rußland macht
deſſen geſchlagene und im vollen Rückzug befindliche Heere
nicht mehr imſtande ſind die eigenen Grenzen zu ſichern
geſchweige denn über fremdes Gebiet zu verfügen und Bürg
ſchaften zu bieten

Serbien und Jtalien
T V Petersburg 27 Mai Jn einer Unterredunz

äußerte ſich der Miniſter des Aeußeren Saſonow über die Be
ziehungen zwiſchen Jtalien und Serbien Der Miniſter erklärte dieſe ſeien durchaus freundſchaftliche Die frühere

ſerbiſche Befürchtung Rußland werde ſeiner Pflicht nicht nach
kommen und Serbien einen ausgedehnten Zugang zum Adria
tiſchen Meere nicht ſichern habe ſich als unbegründet heraus
eſtellt Das Gerücht Rußland beabſichtige Jtalien die ge
mte dalmatiniſche Küſte zu überlaſſen ſei unbegründetSonſt müſſe England die amerikaniſche Einfuhr über

Serbien werde mehrere gute Häfen erhalten



e

Die ſerbiſche Aufregung über Jtaliens Pläne
e B Stockholm 28 Mai Die allgemeine Aufregung in

Serbien über die italien Pläne an der Adria und das
völlige Verſagen der ſerbiſchen Diplomatie die bisher noch
nicht das Mittel für einen Ausgleich der widerſtrebenden Jn
tereſſen Serbiens und Italiens gefunden hat wird in einer

i des Rußkoje o aus Niſch beſtätigt Die öffent
liche Aufregung iſt danach auf Grund der verſchiedenſten
Komplikationen im Wachſen und die Miniſterkriſis dauert
fort Die Novoſte ſchreibt in einer Betrachtung der Lage
Serbiens Wir wen noch eine ganze Reihe Fragen vor uns
kroatiſche ſloveniſche p Kann man ihre Löſung einer Re
gierung überlaſſen die neun Monate über unſer Gut und
Blut verfügt r und uns doch keine ernſtlichen Garantien
für Kompenſationen verſchaffen konnte

Jtalieniſche Truppen auf Rhodos gelandet
e B Lugano 27 Mai Wie der Korreſpondent des
aus Kairo erfährt e italieniſche Truppenmaſſenauf der Jnſel e dnrehg ſive nppennaff

Griechenland tritt auf

e B Athen 27 Mai Die griechiſche r trifftangeſichts der italieniſchen Appirationen in Albanien An
ſtalten um ſich ihre Anſprüche im Nordepirus zu ſichern Die
Verleihung des Wahlrechtes zur griechiſchen Kammer an dieEpiroten iſt hauptſächlich deshalb erfolgt um die Zugehörig
keit des nördlichen Epirus zum griechiſchen Königreiche zum

Ausdruck zu bringen falls Jtalien auf dieſes Gebiet als
einem Teile von Albanien Anſprüche erheben ſollte

Keine Betelligarg Bulgariens am neuen
alkanbund

T V Sofia 27 Mai Die heißen Bemühungen von
Paſitſch angeblich zur Bekämpfung der italieniſchen Gefahr
auf dem Bakan den Balkanbund wieder ins Leben zu rufen
finden hier verſchloſſene Ohren Narodni Prawa erklärt
daß das Leibblatt von Paſitſch Politika umſonſt die Er
neuerung des Balkanbundes predige Dieſer Bund ſollte
nach der Meinung des ſerbiſchen Miniſterpräſidenten eine
Drohung die Anſprüche Jtaliens auf dem Balkan dar
ſtellen Bulgarien wird aber für dieſen Bund keine Sol
daten opfern bevor es nicht volle Befriedigung ſeiner natio
nalen Beſtrebungen erhalten hat

J

Kriegsbriefe aus dem Oſten
Die Kämpfe ſüdlich des Njemen

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegs
berichterſtatters

Jurburg den 26 Mai
Nach den vernichtenden Niederlagen in Galizien und

unſerem erfolgreichen Vormarſch in Kurland ſuchten die
Ruſſen mit ſtarken Kräften gegen unſeren Nordflügel zu
drücken Das führte auf der nördlichen Seite des Njemen
zu den heftigen Kämpfen im Dubiſſa Abſchnitt bei Szawle
und Roſſienje bei denen wir in überraſchenden Vorſtößen
und Ausweichen den Ruſſen ſehr ſtarke Verluſte zufügten
ſo daß ihre Offenſive die letzten Endes auf die Befreiung
Libaus zielte nicht vorwärts kam zumal die an ſich erheb
lichen ruſſiſchen Kräfte die zunehmende Minderwertigkeit
des ruſſiſchen Soldatenmaterials erkennen ließen da ganz
junge Bürſchchen die kaum das Gewehr handhaben konnten
ſich in großer Menge unter dieſen Truppenteilen befanden
Auf der ſüdlichen Seite des Njemens machte ſich ſchon ſeit
längerer Zeit eine lebhafte Tätigkeit der Ruſſen bemerkbar
die ſich zunächſt im verſtärkten Artilleriefeuer zeigte Die
Orte Marjampol Ludwinow Kalwaria wurden der Reihe
nach unter Aufwendung rieſiger Munitionsmengen beſchoſſen
Da die Belegung der Orte mit Granaten in faſt regel
mäßiger Folge vor ſich ging konnten deutſcherſeits recht
zeitig alle Truppen aus den Plätzen entfernt werden ſo daß
während der Beſchießung kaum ein Dutzend Mann deutſcher
Truppen in den Städten blieb dieſe ſelbſt wurden auf das
furchtbarſte zuſammengeſchoſſen Jn ſinnloſer Angſt flüch
teten die Einwohner von denen viele dem Bombardement
zum Opfer fielen zu den deutſchen Stellungen

Während dieſer einleitenden Artilleriekämpfe in denen
wir Uns auf gelegentliche Erwiderung beſchränkten fühlten
ſich ſtärkere ruſſiſche Truppenmaſſen in den Wäldern weſt
lich von Kowno vor Es war augenſcheinlich das Beſtreben
der ruſſiſchen Heeresleitung nicht ſo ſehr aus militäriſchen
wie aus politiſchen Gründen an irgend einer Stelle oſt
preußiſchen Boden zu erreichen und etwa über den Neu
Luböner Forſt über die Grenze zu dringen Auf unſerer
Seite hatten an der Memel hinter Schillehnen und in der
Gegend von Schirwindt inzwiſchen Truppenzuſammen
ziehungen ſtattgefunden Gleichzeitig waren größere Kräfte
nördlich von Wilkowiſchki bereitgeſtellt worden

Nachdem die Ruſſen bei Wilken und weiter weſtlich
mehrere Njemenbrücken geſchlagen hatten begann ihr Vor
marſch in nordweſtlicher Richtung Kavalleriemaſſen ver
ſchleierten den Aufmarſch der deutſchen Kräfte hinter Wilko
wiſchki die den marſchierenden Ruſſen allmählich genau in
der Flanke ſtanden Die Aufklärung der ruſſiſchen Kavallerie
verſagte völlig ſie meldete nur das Vorhandenſein von
ſtärkeren deutſchen Kavallerie Abteilungen

Am 17 Mai begannen unſere Truppen in der Richtung
Gryſzkabuda Syntowty Szaki den Angriff gegen die vor
dringenden Ruſſen der Stoß von Jurburg her wurde gleich
zeitig mit dem von Sloboda und Tilwiſchki geführt ſo daß
ſich die Ruſſen von zwei faſt drei Seiten angegriffen ſahen
Die Truppen die ſich in eiligem Rückzuge von Syntowty
zurückdrängten trafen mit denen bei Gryſzkabuda und Szaki
angegriffenen und flankierten Teilen zuſammen ſo daß eine
regelloſe Flucht einſetzte Die Njemenbrücken bei Wilki
waren nicht mehr zu erreichen es blieb keine Wahl die
ruſſiſchen Korps mußten ſich in das enge Walddreieck zwiſchen
der Eiſenbahnlinie Pilwiſzki Kowno und dem Nijemen
zurückretten Jn dieſe Rückzugſtraßen ſchlugen ſchon die
deutſchen Granaten und ſtreuten bald auch Schrapnells ſo
daß die ruſſiſchen Verluſte außerordentlich blutig waren
wenn auch die Zahl der Gefangenen ſich nur auf etwa über
2000 hielt

Die ſchützenden Wälder vor Kowno in denen die ſchwere
Artillerie von Kowno den Rückzug deckte geboten ſchließlich
der deutſchen r Einhalt ſo daß ſich ein Teil der
d Peten ruſſiſchen Kräfte wieder nach der Feſtung retten
onnte

Die deutſche Kapallerie ging inzwiſchen längs desNjemens in ziemliche Nähe von Kowno di über Sapleſzyſeti

por Alle Stellungen die zu einer Belagerung von Kowno
l

notwendig waren ſind nach dieſer kurzen und glänzend ab
eſchloſſenen Aktion in unſerer Hand Die Ruſſen bereitenſo auch nach ihrer Art auf einen etwaigen deutſchen Vor

marſch vor Als ich geſtern in das Quartier des an dieſer
Stelle kommandierenden Generals fuhr einem wunder
ſchönen Schloß brannten am Horizont meilenweit die Dörfer
und ganze Waldſtücke um den deutſchen Truppen die Unter
kunftsmöglichkeiten zu nehmen Bei dem außerordentlich
warmen und trockenen Wetter das hier jetzt ſchon ſeit über
14 Tagen herrſcht fangen die Truppen aber ſchon längſt an
zu biwakieren ſo daß die grauſamen ruſſiſchen Maßnahmen
nur die eigene ſchwer leidende Bevölkerung treffen

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter
r

Die Ruſſen und die polniſchen
Juden

Die in Berlin erſcheinende Zeitſchrift Die Jüdiſche
Preſſe veröffentlicht einen dritten offenen Brief des Feld
rabbiners Dr A Levy an The Amerikan Hebrew Newyork

Nachdem ſchon in den früheren Veröffentlichungen ur
kundlich nachgewieſen war daß die ruſſiſche Soldateska auf
die wehrloſen Juden gebegt an dieſen Grauſamkeiten verübt
ar die an Vertiertheit und Raſerei grenzen daß das ruſſiſche

eich ſich mit dem unſchuldigen Blut zahlloſer 5 befleckt
und den ganzen Tiefſtand ſeiner Kultur durch die Greuel
taten plündernder Koſaken und blindwütiger Horden vor den
entſetzten Augen der Mitwelt aufgedeckt hat bringt der
dritte Brief eine Fülle neuen Beweismaterials darin daßdie Zerſtörung jüdiſchen Lebens und füdiſchen Gutes ſich wie
eine verheerende Welle durch ganz Polen wälzte Es heißt
darin u Jch war vor kurzem in Kierniocia Man führte
mich dort in einen kleinen Garten Es war der Garten des
Ortsrabbiners Dreizehn friſche Gräber waren dort aufge
worfen Gräber von erſchlagenen Juden die von den Ruſſen
niedergemacht und in Löchern verſcharrt worden waren nach
dem Einrücken der Deutſchen wurden ſie exhumiert und in
Kierniocia beigeſetzt wo ihre Gräber in ihrer ſtummen
Sprache erſchütternde Anklagen erheben gegen ruſſiſches Bar
barentum

Jn Lenczyka zogen in einer Novembernacht die ruſſiſchen
Soldaten raubend und plündernd durch die Straßen der
Stadt Als ſie ſich dem Hauſe einer Familie Blum näherten
verriegelte deren achtzehnjährige Tochter die Tür Ein
Soldat ſchoß und zerſchmetterte dem jungen Mädchen den Arm
der ſpäter abgenommen werden mußte Ein in demſelben
Hauſe wohnender Feldſcher Abram Solne eilte zum Arzt um
Hilfe zu holen Er wurde obgleich er als Mitglied des
ruſſiſchen Roten Kreuzes die weiße Binde trug von den
Koſaken verhaftet und unter Anklage der Spionage geſtellt
Jn ſeiner Wohnung wurde indeſſen viel Geld Gold Silber
und Koſtbarkeiten geraubt Seine Frau und Kinder auch
ein jüngerer Bruder mißhandelt Auf der Kommandantur
ſollte er ſeine Schuld durch Unterſchreiben eines ihm vorge
legten Schriftſtückes bekennen und als er ſich weigerte wurde
er geprügelt und eingeſperrt Am dritten Tage brachte man
ihn an Händen und Füßen gefeſſelt noch Lodz wo ſein vom
Kutnoer Etappenkommandanten verhängtes Todesurteil be
ſtätigt und vollſtreckt werden ſollte Jn der Umgebung des
Lodzer Ortskommandanten befand ſich eine Dame eine Fran
zöſin von der bekannt war daß ſie auf den Offizier großen
Einfluß beſaß Die verzweifelte Frau des Verurteilten
wandte ſich an dieſe und mit Bitten und Beſchwörung und
einer Summe von tauſend Rubeln gelang es ihr das Herz der
Dame zu rühren und der Feldſcher wurde freigegeben

Jn Kutno wurden drei Juden Jſak und Abram Doma
nowicz und der vierzigjährige Witkowski vom Landrat ver
haftet weil ſie die Deutſchen bewirtet hatten Nach Lowicz
gebracht wurden ſie zu 50 Knutenhieben verurteilt Einer
der beiden Brüder wurde im Anſchluß an die Exekution ſo
ſchwer mit Stöcken mißhandelt daß er am anderen Tage ſtarb
Die beiden anderen entgingen dieſem Schickſal dadurch daß
ſie unangekleidet vom Richtplatz flüchteten Jn der Nacht
vom 11 zum 12 Oktober drangen fünf Koſaken in das dortige
Beth Hamidreſch ein wo die Juden zum Gebet verſammelt
waren ſchlugen die Scheiben entzwei und bedrohten die Juden
die entſetzt durch die Fenſter flüchteten Ein alter ſechzig
jähriger Lehrer erhielt einen Säbelhieb über den Kopf

Am 11 Oktober kamen die Koſaken in die Wohnung des
einige fünfzig Jahre alten Meilich Hirſchberg verwundeten
ihn mit ihrer Lanze und der Jude wäre getötet worden
wenn er nicht mit 75 Rubel ſein Leben freigekauft hätte

Jn Glowno wurden im November alle jüdiſchen Läden
geplündert die Juden mißhandelt und der Feldſcher Abram
Roſenberg mit ſeinen beiden Söhnen verhaftet Der Rabbiner
begab ſich mit dem polniſchen Ortsgeiſtlichen zum Komman
danten um ſich für die Verhafteten zu verwenden Dieſer
wies ihn ab mit den Worten Wir wiſſen was r Juden
mit den Deutſchen tut ihr geht ihnen entgegen und behandelt
ſie wie Gäſte Nach einer halben Stunde war der neunund
vierzigjährige alte Roſenberg tot was mit ſeinen Söhnen ge
ſchehen iſt weiß man nicht Am 6 Dezember kam eine Ab
teilung Tſcherkeſſen holte die in die Keller geflüchteten Juden
nebſt Frauen und Kindern hervor und ſtellte ſie zum Er
ſchießen in Reih und Glied auf Mit viel Mühe und Geld
gelang es den Juden ſchließlich das Unheil abzuwenden

Jn Gombin wo der Kommandant ſich mit den Worten
rühmte Mein Gericht iſt nicht gerecht aber ſchnell wurde
Ende November ein junger Mann namens Zelonka in der
Stadt erſchoſſen drei andere der dreißigjährige Klempner

n der zweiundzwanzigjährige Schneidergeſelle Woi
dislawski und der vierzigjährige Laſtträger Weingroß wur
den verhaftet auf dem Rückzug mitgeſchleppt und unterwegs
getötet Ein zweiundzwanzigjähriger Poznanski wurde feſt
genommen und weggeführt Sein Schickſal iſt bis zur Stunde
unbekannt Ein junges Mädchen wurde geſchändet Jn
Soniki wurden zwei Juden feſtgenommen und fortgeſchleppt
Was mit ihnen geſchehen iſt weiß man nicht Auf der Straße
von Plock nach Bocanow fuhren zwei Juden Unterwegs be
gegnen ihnen die Ruſſen ſie wurden verhaftet drei Tage hin
durch mißhandelt und ſchließlich bei Bocanow aufgehängt
Auf dem Wege von Bolkow nach Sloczew wurde ein jüdiſcher
Handelsgehilfe und ein Selig Lachs aus Bolkow aufgegriffen
und getötet Sechs jüdiſche Kaufleute aus Sulifow hatten
in Dobrzylin Zucker gekauft und wollten ihn auf Wagen nach

auſe fahren Sie ſind nicht zurückgekehrt auf dem Friedhof
n Lowicz liegen ſie begraben Die Ruſſen haben ſie unter

wegs getötet Jn Sloczew wurde der Jude Helfant auf dem
Hofe des d eſitzers Kempinsky aufgehängt weil er den
Deutſchen Proviant geliefert hatte Seinem Sohne ſollte das

r ckſal bereitet werden es gelang ihm aber zu ent
mmen

Lo rde Abram Si i iteben ar ben Rechte ſeine den d r Rinde per

l und getötet der Klempner Meier Blel eppt g ebmann wirdtet weil er angeblich das Telephon beſchädigt hatte Ein
ritter Jude Meilech Ellenberg ein harmloſer Stuben

gelehrter wurde wegen Spionageverdacht eingeſteckt der auf
die in ſeiner Wohnung gefundenen deutſchen Zigarren geſtützt
wurde Er wurde zum Tode verurteilt gefeſſelt an einen
Baum gebunden und mußte dort in bitterkalter Dezember
nacht ohne Mantel und warme Kleider vierzehn Stunden lang

en leiben gepeinigt von blutigem Hohn ruſſiſcher Sol
ten Ein Offizier trat an ihn heran faßte ihn an die Kehle

und bemerkte kalt lächelnd Die wird den Strick ſchon aus
halten Mit großer Mühe gelang es noch in letzter Stunde
einer Lodzer Perſönlichkeit den Unſchuldigen vom Tode zu
retten

Jn Kielce legte der Kommandant eines dort eingerückten
Koſakenregiments den Juden eine Kontributian von 100 000
Rubeln auf und als zur feſtgelegten Stunde die geforderte
Summe nicht hinterlegt war beſtimmte er für jeden weiteren
Tag eine Extraſtrafe von je 5000 Rubeln Derſelbe Komman
dant hielt in der ganzen Umgegend aufrühreriſche Reden
gegen die Juden So forderte er in der Kirche von Jarnow
die Anweſenden zu Gewalttätigkeiten gegen die Juden auf
nach dem Krieg würden ſie auch von der Regierung für dieſe
Taten belohnt werden Nur durch das Eintreten des dortigen
polniſchen Pfarrers wurde ein Blutvergießen verhindert

n zow wurde Mordechaj Januſchewitſch und Meilech
Herſchenberg aufgehängt zwei Juden werden vermißt Jn
Przeſucha drangen die einziehenden Truppen in die Woh
nung der Juden ein ſchlugen entzwei was ſie nicht rauben
konnten und ſchändeten Frauen und Mädchen Am 20 Okt
kamen die Ruſſen nach Sochaczew neun Tage haben ſie ge
plündert und mißhandelt und kein Jude durfte ſich auf der
Straße ſehen laſſen Jn Lowicz wurde ein achtzehnjähriger
junger Mann namens Salz am 11 Oktober auf dem Weg
vom Gottesdienſt nach ſeiner Wohnung verhaftet Später
fand man ihn als Leiche außerhalb der Stadt Die Ruſſen
hatten ihm den Schädel geſpalten Jn Jamny bei Lowicz
zeigten die Bauern ein Grab in dem ein Jude beſtattet war
und erzählten die Ruſſen hätten auf ihrem Rückzug dieſen
Juden mitgeſchleppt und beim Dorfe aufgehängt Die Leiche
iſt jetzt auf den Friedhof in Lowicz übergeführt worden Mitte
September trafen die Ruſſen den fünfundzwanzigjährigen
Wilczynski aus Sompolno auf einem Rade fahrend Rad
fahren eines Juden iſt bei den Ruſſen erwieſener Spfonage
verſuch Wilczynski wird feſtgenommen mit Säbelhieben er
ſchlagen und in einen Waſſergraben geworfen Auf dem Wege
von Piotrkow nach Sompolno wurde der Jude Radziejewski
Vater von ſechs Kindern lebendig begraben Jn Domje war
der Jude Altſchul eines Tages ſpurlos verſchwunden Nach
dem Einrücken der deutſchen Truppen kam eine chriſtliche
Frau zu den Juden und meldete ihnen ein Jude ſei von den
Ruſſen lebendig begraben worden Man fand tatſächlich die
Leiche Die Augen waren ausgeſtochen die Naſenlöcher zu
geſtopft der Körper zertreten und in einen Sack geſteckt Jn
Domje hat jetzt Altſchul ein ehrenvolles Märtyrergrab ge

funden Des Brief ſchließt 9Einen Kommentar dieſen Tatſachen hinzuzufügen erſcheint
mir überflüſſig Sie reden ihre eigene Sprache die keinen
Widerſpruch duldet Sie geben eine Ahnung von der furcht
baren und allgemeinen Kataſtrophe die die Juden in Polen
getroffen hat und die ſie überall dort noch trifft wo ruſſiſche
Truppen ſtehen und ihre ſchwere Fauſt in der blutigſten Wei
die Juden fühlen laſſen

Lod z den 16 Mai 1915
Feldrabbiner Dr A Levy

Die Kriegslage
Engliſche und franzöſiſche Berichte wiſſen wieder einmal

von großen Erfolgen zu melden die ſie angeblich auf der Front
Lille Arras erzielt haben Namentlich die Meldungen des
engliſchen Generalfeldmarſchalls French enthalten Angaben
wonach die deutſche Stellung auf einer ſehr großen Breiten
ausdehnung vollkommen durchbrochen ſein ſoll Zum Glück
liegen dieſe er Siege alle nur auf dem
Papier Ein der Mittel um das eigene Land über den
wahren Sachverhalt zu täuſchen denn in Wirklichkeit ſind
alle feindlichen Angriffe auch in den letzten Tagen abge
wieſen worden und die deutſchen Truppen haben ihre Stel
lungen in vollem Umfange behauptet Wohl iſt
es dem Gegner bei dem hin und her wogenden Kampfe hier
und da gelungen in die deutſchen vorderen Linien einzu
dringen und ſich in ihnen feſtzuſetzen Er konnte ſich ſeines
Erfolges aber immer nur kurze Zeit erfreuen da er durch
glücklich durchgeführte Gegenangriffe ſehr bald wieder aus
ſeinen eroberten Linien vertrieben wurde Dieſe vorüber
gehenden günſtigen Momente haben Engländer und Franzoſen
in ihren Berichten maßlos übertrieben und als große Siege
dargeſtellt ohne dabei zu erwähnen daß ſehr bald wieder ein
Umſchwung der Lage eingetreten iſt Auch am Donnerstag
pes alle Angriffe der Franzoſen abgewieſen worden obwohl

e mit ſehr ſtarken Kräften auf nur ſchmaler Front unter
nommen wurden Die Weſtmächte ſind entfernter denn je
ihr eigentliches Operationsziel zu erreichen und die deutſchen
Stellungen zu durchbrechen

Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz wird die große
Schlacht von Przemysl erfolgreich weitergeführt Obwohl die
Ruſſen einen hartnäckigen Widerſtand leiſten und von allen
Seiten Verſtärkungen heranführen gelingt es ihnen doch nicht
das Vorgehen der Verbündeten aufzuhalten Zwiſchen
Jaroslau und Przemysl ſind die Ruſſen auf der ganzen Front
von dem Weſtufer des San vertrieben worden Auch ihre
ſtark angelegten und befeſtigten brückenkopfartigen Stellungen
haben ſie nicht behaupten können eine nach der anderen wurde
erobert en die Ruſſen auch aus entfernteſten Teilen
des Landes milizartige Formationen die urſprünglich nurzum Eiſenbahnſchut im fernen Oſten gegen wilde Völker
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ſchaften beſtumt woren herangfehen ober thre Truppen i

e e KRorin Galizien einſetzentinopel Bosporus Armeees das ber nichts Auch dieſe Truppenteile wurden

ge und geworfen Die verbündeten DeutſchOeſter
haben nördlich Przemysl den San Abſchnitt überall

überſchritten und drängen die Gegner immer weiter nach
Oſten zurück Eine Stellung nach der anderen wird erobert
und immer höher ſteigt die Kriegsbeute

Auch von Süden wird der Angriff erfolgreich fortgeſetzt
Und zwar nicht nur unmittelbar ſüdlich Przemysl ſondern
Be im Oſten in der Stryi Gegend von wo aus der

ermarſch unmittelbar auf Lemberg führt Hier haben
die Verbündeten die befeſtigte ruſſiſche Front durchbrochen

Auf dem italieniſchen Kriegsſchauplatz haben an
JochStraße an bis ander ren De von der Stilfſer

das ad ſche Küſtengebiet bei Grado und Görz e
nkämpfe efunden Dabei hat es ſich hauptſächlich um

gehandelt auf den wichtigſten Straßen
und in einzelnen Tälern vo gen und die der Grenze zu
nächſt gelegenen Gegenden und Höhenzüge in Beſitz zu nehmen
An einzelnen Stellen konnten ſie wertloſe Ortſchaften be
ſetzen weil die öſterreichiſch ungariſchen Truppen ſie wegen
ihrer un Antigen taktiſchen Lage ohne weiteres geräumt
hatten An anderen Punkten wurde ihr Vorgehen erfolgreich
S Südöſtlich Trient beginnt die feindliche

lrtillerie die öſterreichiſchen Grenzwerke zu beſchießen Die
bisherigen kleinen Zuſammenſtöße beſitzen keine taktiſche Be
deutung und ſind für die großen Operationen gänzlich bedeu
tungslos Sie laſſen auch noch keinen Schluß auf die beab
ſichtigten größeren Heeresbewegungen zu

An den Dardanellen haben die Türken weitere bedeutende
und große Erfolge erzielt Nicht nur wurde abermals ein
engliſches Linienſchiff zum Sinken gebracht ſondern die ge
landeten feindlichen Truppen erlitten ſo ſchwere Verluſte
daß ſie um einen Waffenſtillſtand zur Beerdigung der zahl
reichen Toten die viele Tauſende betragen ſollen bitten
mußten Und ſelbſt wenn Jtalien jetzt Hilfe und Unter
ſtützung ſchicken ſollte wird dies an der allgemeinen Lage
nichts zu ändern vermögen

Die Verwüſtungen in Dünkirchen
T V Paris 27 Mai Der Berichterſtatter des Petit

Journal gibt von ſeinem Beſuche den er Dünkirchen nach
der Beſchießung durch die ſchwere deutſche Artillerie abge
ſtattet hat eine n in der es u a heißt Sobald
man den Bahnhof mit feinen vollſtändig zertrümmerten
Scheiben verlaſſen hat empfängt den Paſſanten ſofort eine
unheimliche Stille Die Straßen liegen völlig einſam da
die Geſchäfte ſind geſchloſſen die Fenſterläden herunter
gelaſſen Jn den Straßen ſieht es fürchterlich aus das
Pflaſter iſt von trug Ziegelſteinen und Glas
ſplittern wie überſät Die Häuſer weiſen große Riſſe auf
die Fenſterſcheiben ſind meiſt zertrümmert Beim Weiter
ſchreiten trifft man plötzlich ein Haus ohne Dach am Ein
gange ſtehen zwei Poſten Bei der Exploſion eines rieſigen
Geſchoſſes war das Dach in die Höhe geſchleudert worden
und dann wie ein Staubregen zermalmt auf die benach
barten Häuſer herabgefallen Jn einem Umkreiſe von 200
Meter waren alle Fenſterſcheiben zertrümmert Je mehrman ſich dem Zentrum der Stadt nähert um ſo ichtbarer

wird der Umfang der Vernichtung Eine Straße beſteht
nur noch aus Ruinen teilweiſe ſind wie durch ein Wunder
wacklige Mauern ſtehen geblieben Durch große Lücken ſieht
man das Jnnere von Häuſern völlig zerſtört Dort ſieht
man in einem wirren Durcheinander Betten Möbel und
anderes Hausgerät Verſchiedentlich ſind die Trümmer mit
Blut beſpritzt An einem Platze wurden nicht weniger als
20 Tote und zahlreiche Verwundete unter den Trümmern
efunden Bei der Exploſion waren die Körper der Menſchen
is zur Höhe von 200 Meter geſchleudert worden und die

Leiber waren zerriſſen oder entfetzlich verſtümmelt Das
ganze Viertel in dem die Geſchoſſe eingeſchlagen haben iſt
zerſtört nur wenige Häuſer ſind unverſehrt geblieben

Die Sorgen Frankreichs
e B Genf 27 Mai Wie der Herald meldet ſind diefranzöſiſchen Konſulate aufgefordert worden mit der Snne

rolle für die Sechzehn jährigen umgehend zu beginnen
Die Eintragung der Sechzehnjährigen in die Stammrolle be

e nicht deren Einſtellung ſondern diene ausſchließli
tatiſtiſchen Zwecken der s La Tribune

meldet aus Paris Miniſter Millerand teilte in dem Heeres
ausſchuß der Kammer mit daß er im Miniſterrat die Aus
dehnung der Landſturmpflicht um drei Jahr
gän ge beantragt habe Der Dienſt in der Territorialarmee
würde hinfort erſt mit dem 48 Lebensjahr ſein Ende er
reichen die hen e Geſetzes auf die unter den
Fahnen ſtehenden Mannſchaften ſei vorgeſehen

Der Angriff feindlicher Flieger auf Ludwigshafen
6 Tote 9 Verletzte

Die Köln Volksztg meldet aus Ludwigshafen a Rh
Heute Donnerstag früh erſchienen gegen 7 Ühr fünf bis
ſechs feindliche Flieger über Ludwigshafen die bei dem
ruhigen Wetter durch ihre Motore die ganze Bevölkerung
ſoweit t noch nicht an der Tagesarbeit war weckten Ka
waren die Flugzeuge über der Stadt als die Ballonabwehr
kanonen in Tätigkeit traten und im Verein mit Maſchinen
gewehren ein heftiges Feuer eröffneten Die Flieger
kreuzten etwa 25 Minuten über der Stadt und dem Rhein
und führen gegen Weſten davon Es wurde eine größere
Anzahl Bomben abgeworfen wovon eine in den Hof des
Stadtrates Zeuch fiel wo drei Perſonen getötet und fünf
ſchwer verletzt wurden darunter der Stadtrat ſelbſt Eine

t Bo explodierte in der Mandacherſtraße tötete
rei Perſonen und verletzte vier teils ſchwer teils leichter

Jm Stadtteil Mundenheim fiel eine Vombe in einen Keller
die das ganze Haus durchſchlug ohne zu explodieren Per
ſonen wurden nicht verleht

Nach einer weiteren Meldung wurde ein feindlicher
Flieger bei Griesheim inſot e Motordefektes zum Landen
gezwungen Die beiden Jnſaſſen verbrannten das Flug
zeug und wurden von Soldaten gefangen genommen Von
anderer Seite wird der Köln Volksztg weiter berichtet
Bei dem heutigen Fliegerangriff wurde eine größere An
zahl Bomben auf die Badifche Anilin und Sodafabrik ge
worfen und fünf Perſonen getötet und 15 verwundet dar
unter einige ſchwer Betrieb der Fabrik ift nicht geſtört
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Deutſche Fliegertätigkeit J
Ueber den in einer der letzten Nächte erfolgten deutſchen

Luftangriff auf Southend wird dem gemeldet 27
das Bombardement wurde ein Haus in Brand geſetzt Zwe
Frauen wurden getötet und eine Anzahl Menſchen verwundet

Alles andere ſagen die Engländer natürlich nicht Red
c B Genf 28 Mai Wie dem Temps gemeldet wird

wurde vorgeſtern abend um 10 Uhr eine von Weſten kommende
Taube über Dünkirchen geſichtet Sie hielt ſich über dem
äußeren Weichbild der Stadt und warf Bomben ab Vom

inwerfer entdeckt und vom Feuer mehrerer Batterien
verfolgt machte der Flieger kehrt und fus u den deutſchen
Linien zurück Ueber Gravelines warf er ſechs auf Dün
kirchen zwei Bomben herab ohne Schaden anzurichten
Vorgeſtern morgen überflog ein deutſcher gig auch Meaux
Er hielt ſich in einer Höhe von etwa 2500 Meter und warf
fünf Bomben die an dem Kanalufer niederfielen Alsdann
wandte er ſich in der Richtung auf Senlis zu Bei Haze
brouk explodierte der Benzinbehälter eines en gug
euges dasſelbe fing Feuer und ſtürzte in die Tiefe Beide
lieger ſtarben an den erlittenen Brandwunden

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Die Botſchaft an Deutſchland
WTB London 28 Mai Die Times ſchreiben Die Bil

dung des neuen Miniſteriums iſt eine Botſchaft an Deutſch
land daß England beabſichtigt ſeine Aufgabe mit der vollen
Energie unter r Führern weiter zu verfolgen Der
ſchöne Traum daß unſere Truppen im Frühling den Feind
aus Frankreich und Flandern werfen würden hat ſich nicht
erfüllt Jm Oſten haben wir ein ähnliches Scheitern unſerer
Träume den völligen Rückzug der Ruſſen aus Galizien erlebt
Der Grund dafür iſt überall die deutſche Ueberlegenheit an
Munition Die deutſche Hochſeeflotte iſt heute weſentlich
ſtärker als bei Beginn des Krieges Jn den Dardanellen
klammern ſich unſere Truppen an einige Buchten und die um
liegenden Höhen Wenn die neue Regierung die Führung
übernimmt wird das Land folgen Zum zweitenmal hat
eine mächtige Regierung eine beiſpielloſe Chance

Englands Sorgen ſteigen

W B London 28 Mai Daily Mail berichtet daß
trotz des Appells der Admiralität von den Bergarbeitern in
Südwales am Pfingſtdienstag bis 50 Proz gefeiert und
auch geſtern einige Gruben ſtill geſtanden haben obwohl
jetzt Jtaliens Verſorgung die Anforderungen ſteigere

Die Times melden aus Mancheſter vom 26 d
Alle Elemente für ernſte Schwierigkeiten ſind in der Textil
induſtrie von Lancaſhire vorhanden Die Kartierer der
Fabrik in Oldham ſtreikten heute mittag weil ihnen die
geforderte Kriegszulage verweigert wurde Der Arbeit
geberverband hat ein Rundſchreiben an ſeine Mitglieder
verſandt worin er eine allgemeine Ausſperrung anſetzt falls
die Ausſtändigen die Arbeit nicht wieder aufgenommen
hätten 140 000 Arbeiter würden davon betroffen werden

n e

Untergang eines däniſchen Dampfers
W B Stockholm 28 Mai Der däniſche Dampfer Ely

mit Kohlen von Schottland nach Sundsvall beſtimmt iſt bei
Soederarn nördlich von Stockholm auf eine Mine geſtoßen
und ſofort geſunken Die Beſatzung iſt gerettet und in Norr
telje gelandet

Das ſchlechte Anwerbungsgeſchäft
c B Rotterdam 28 Mai Während der Pfingſtfeier

tage die auch England ſchönes Wetter brachten waren in ganz
London die Werber beſonders eifrig tätig um die von Lord
Kitchener neuerdings verlangten 300 000 Freiwilligen auf
r r Sie hatten aber einen ſchlechten Erfolg was a
ie Times zugeben die den Werbern den Rat erteilt ſi

fortan mehr än die Herrſchaftsviener Kutſcher Stallknechte
und Chauffeure zu halten Gerade während der Feiertage
habe man im Hydepark beobachten können daß es in dieſen
Berufszweigen noch zahlreiche militärtaugliche Leute gebe
Man müſſſe ſie direkt von den Fahrzeugen der Reichsbürger
wegholen meinen die Times

Der Direktor des Mattino als Kriegsfreiwilliger
T V Bern 27 Mai Der Direktor des Neapler

Mattino Scarfoglio das bis zuletzt den Krieg gegen
Oeſterreich bekämpfte und ſeine dreibundfreundliche Haltung
bewahrte iſt zuſammen mit ſeinen drei Söhnen als Frei
williger in die italieniſche Armee eingetreten

Jtaliens Not in Tripolis
Nach der D meldet der Jkdam daß die italieniſche

Regierung beſchloſſen habe die Truppen aus dem Jnnern
Tripolitaniens nach der Küſte zurückzuziehen

Die Angſt vor den Befreiern

Die Grazer Tagespoſt meldet der B zufolge aus
Cormons dem inzwiſchen von den Jtalienern beſetzten Grenz
ort Friauls Cormons macht einen traurigen Eindruck Die
Läden ſind größtenteils geſchloſſen auch die Lebensmittel
geſchäfte Die Bewohnerſchaft iſt wie überhaupt die Ein
wohner von ganz Friaul ſtreng kaiſertreu und wünſcht nichts
ſehnlicher als den Sieg unſerer Waffen um ja nicht an die
Befreier zu fallen Auch bei den Jtalienern aus demKönigreiche die dort anſäſſig ſind ſieht man wie die Leute

über den Krieg denken jeder einzelne ergeht ſich in
Schmähungen gegen die italieniſche Regierung beſonders
gegen Salandra und den gekauften Annunzio

Sehr bedauerlich

c B Wien 28 Mai Aus Trieſt wird gemeldet Die
patriotiſchen Kundgebungen der Bevölkerung arteten leider

zu wüſten Ausſchreitungen aus die von ſüdſlawiſcher Seite
gegen den italieniſchen Teil der Bevölkerung Trieſts gerichtet
waren Zahlreiche italieniſche Oſterien wurden zerſtört das
VerdiDenkmal iſt zertrümmert worden

Tr

Verſchiebung des Juni Konſiſtoriums im Vatikan

Der Papſt ſandte an den Kardinal Vanutelli den Dekan
des Kardinalskollegiums einen Brief in dem er mitteilt
d die allgemein bekannten ſchmerzlichen Ereigniſſe ihn
leider verhindern das anfangs Juni beabſichtigte Kon
ſiſtorium abzuhalten in dem für viele Kirchen Geiſtliche
eingeſetzt und Beſprechungen über andere ernſte und
dringende Angelegenheiten der Kirchenregierung gehalten
werden ſollen Dieſer Brief erledigt die Ausſtreuungen

della Sera er derEntrüſtung über die deutſ
deutſche Verſchulden an der Fortdauer
zu geben beabſichtige

ſt in dieſem Schreiben ſeinern Kriegsmethoden n das
des ſogenannten e des Corriere

s Krieges Ausdruck

Eine Prämie für die Eroberung der erſten
italieniſchen Kanone

Pfarrer Pius Schmid in Gries bei Bozen hat für die
erſte eroberte italieniſche Kanone eine Prämie von 100 Kr
ausgeſetzt welche an diejenige Mannſchaft verteilt werden
ſollen die an dieſer Heldentat beteiligt ſind

Landſturmeinberufung bei unſerem Bundesgenoſſen
e B Wien 28 Mai Der Landſturm von Kärnten und

Tirol iſt bereits auf Grund einer kaiſerlichen Verordnung
vom 1 Mai 1915 einberufen worden Es handelt ſich dabei
auch um die 18 43 bis 50jährigen Die als militärtauglich
Befundenen haben ſofort einzurücken Die Muſterung begann
am 25 Mai und dauert bis zum 7 Juni

Deukſches Reich
Bundesrat

In der geſtrigen Sitzung des Bundesrates gelangten
zur Annahme Die Vorlage betreffend n von Janund Dreimarkſtücken als Denkmünzen aus lich der Jahr

hundertfeier der Annahme der großherzoglichen Würde und
des Beſtehens des Großherzogtums ecklenburg Schwerin
eine Aenderung der Bekanntmachung über den Verkehr mit
Futkermitteln vom 31 März 1915 der Entwurf einer Be
kanntmachung betreffend den Verkehr mit Zucker uſw der
Entwurf einer Bekanntmachung über Höchſtpreiſe für
ſchwefelſaures Ammoniak und der Entwurf einer Bekannt
machung über vorübergehende Zollerleichterungen Zollfrei
heit für friſche Küchengemüſe der Nr 333 des Zolltarifes

Landtagserſatzwahl

Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Frankfurt a O J Arnswalde Friedeberg iſt Poſtdirektor
Wiedner Friedeberg Nm konſervativ mit allen abge
gebenen 204 Stimmen gewählt worden Gegenkandidaten
waren nicht aufgeſtellt worden

Letzte Dep eſchen
2

Die Eröffnung des türkiſchen Feldzuges
am Suezkanal

IB Konſtantinopel 28 Mai Die Pforte hat den vbe
freundeten und neutralen Staaten folgende Zirkularnote
übermitteln laſſen Die kaiſerlich ottomaniſche Regierung ſieht
ſich in Erwägung deſſen daß die engliſche Regierung ihrer
Verpflichtung in den Gewäſſern des Suezkanals keine Kriegs
ſchiffe zu halten nicht Rechnung getragen und ſogar den Kanal
befeſtigt hat und daß die h Regierung Truppen in
Aegypten gelandet hat genötigt militäriſche Maßnahmen zur
Verteidigung Aegyptens zu ergreifen und die Feindſeligkeiten
auch auf den Suezkanal auszudehnen

Die Verluſte der Verbüundeten an den
Dardanellen

WTB London 28 Mai Das Reuterſche Bureau meldet
aus Alexandrien Ein verwundeter franzöſiſcher Offizier der
früher in den Schützengräben in Frankreich gelegen hat er
zählt er habe nie ein ſolches heftiges Feuer erlebt als wäh
rend und nach der Landung der Truppen in den Dardanellen
Es war ein wahrer Regen von Schrapnells ſowie Maſchinen
gewehr und Gewehrkugeln Man nimmt an daß die Ver
bündeten in den erſten drei Tagen 8000 bis 9000 Mann ver
loren haben

Der amtliche franzöſiſche Bericht
TB Paris 28 Mai Der geſtern nachmittag aus

gegebene amtliche Bericht beſagt Die belgiſchen Truppen
haben geſtern abend zwei deutſche Angriffe nördlich und ſüd
lich von Dixmuiden zurückgeworfen Der erſte wurde durch
einen Gegenangriff abgewieſen der zweite durch das Feuer
aufgehalten Jn dem Abſchnitte nördlich von Arras fanden
heute nacht zwei Unternehmungen ſtatt Südweſtlich von
Souchez haben wir uns eines feindlichen Schützengrabens und
des Schloſſes von Carleul bemächtigt wobei wir einige Ge
fangene machten darunter einen Offizier Oeſtlich von Neu
ville St Vaaſt verſuchten die Deutſchen einen Angriff der
a unſere Artillerie gebrochen wurde An verſchiedenen
Stellen der Front beſonders bei Reims und in den Vogeſen
Artilleriekämpfe Eines unſerer Luftgeſchwader das aus
18 Flugzeugen beſtand von denen jedes Geſchoſſe im Gewicht
von 50 Kg mitführte beſchoß am Vormittag in Ludwigshafen
die Badiſche Anilin und Sodafabrik eine der bedeutendſten
Sprengſtoffabriken agn Deutſchlands Die feſtgeſtellten Er
gebniſſe haben die Wirkſamkeit der Beſchießung dargetan
Mehrere Gebäude wurden getroffen viele Brände verurſacht
Die Flieger blieben nahezu ſechs Stunden in der Luft und
haben über 400 Km zurückgelegt Die Unternehmung gegen
dieſe militäriſch bedeutende Anſtalt iſt als Erwiderung auf
die n hinge der deutſchen Flugzeuge auf Paris ausgeführt
worden

PreuhiſchSüddeutſche Klaſſenlotterie
Berlin 28 Mai Jn der heutigen Vormittagsziehung fielen

15 000 Mark auf Nr 26 635 16 000 Mark auf Nr 56 202 5000 Mk
auf Nr 163 550 222 287 3000 Mark auf Nr 6681 9790 12 0809
12 050 14 677 18 431 27 554 28 596 29 511 29 705 31 455 37 914
45 587 46 070 52 234 54 062 57 652 71 569 82 951 83 847 87 724
90 123 97 798 106 019 107 488 111 236 113 395 117 869 142 026
147 736 148 409 153 966 158 756 160 988 162 899 172 392 195 326
200 318 200 518 200 748 203 024 223 988

Verantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für e Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Berg n o Hendel Sämtlich in

alle a S

Wenn Hausputz ist z zEcken das

an
große Reinemachen heginnt das S Abwaſchen Frgen Wiſchen
Schrubben Kratzen Scheuern dann b wie ahren8 h bekannte Luhns e
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LetzteIII
Rudolf Mälzer Katie Loisset

z und das grosse Varieté Programm

Woche

gemnreher 1r71

v
n

e
l

00

J zum Kochen Braten Backen Heizen
J Mit und ohne Wärmröhre von 50 Mk aEinfache Grudeöfen Mk 6 4509 12

mit Wärmröhre 16, 18 bis 30 M
x Max Herrmann

vormals Wilhelm Heckert

Gr diehgtrasse

Rosartum
S vornehmellualitäts ligarette

e keikeein Zigarren Spezialgeschäften

berhätts ſpeeheſ

Adseh riften Bureau

r Schreibſtube
Ausxunfteien

Greve Gr e 42

16

Automobile
u Automobil Reparaturen

Auto Zentrale Otto Kühn Se

7 Telephon 619
Abfuhr Institute

Emil Banse

Setten Bettfedernhandlung
t Settfedern Reinigungs

Anstalt

Burkhardt in
Bilderrahmen Fabrik

Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

Bürstenwaren
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

S 2869 wer

EleKtr Lieht u Kraftanl
Zeleuchtungsk Klingel u
Tel AnI Vmänd all Gas
u Petroſeumlamp f Elektr
Toug A d Univerſität 13V rauz Berger Telephon e

Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
Beleuchtungskörper

Dryanderſtr 26I Rissland Seſephon 1231
Gegründet 1872

re

Kohlen BZrikKetts Koxs

a Tel 5680verI KönigAn str am Thür Bahnkh
Buchmann Co m b H
Paul Heydenreich Halle Nietleben

werben 3930 Telephon 3939

2irhel z
S e
Micheli Brikets

anerkannt beſte Marke
Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Juſt L Wuch Str 45 T 8149
Sachſe Müller HordorferStr I

Kinderwagen u Korbtoaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

AMöbel Spiegel und Polster
waren

Schaible Gr Märkerſtr 26

Nahmasehinen
auch Keparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

7Tapeten

Herm Bischoff Gr Klausſtr 4

7Tapesierer u Dekorateure
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467

Sahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Zahn Heilanstalt von

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

vorm Brtannia Gr Ulrichstr 11 Fernr 3865

Aus

A Neubauor

Wir empfehlen wieder eine große
Auswahl allerbeſter

Belgier
ſowie edelgezogene kräftige oſtpreußiſche

2B4genpferde

le eder 46 Telephon 8298

4 Vermietungen V
Herrſchaftliche Wohnung

zu vermieten Näheres Baubüro Uleſtr 3

L Herrſch Wohnung
in herrlichem parkähnlichen Garten

x belegen 1 Oktober zu vermieten
x Preis 1800 Wk
x bureau Uleſtraße 3

Friptigerſtr 7071
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

Wielan 31 I
S Zub elektr FlurbelZu fras Herderſtr 17

3 und 6

Hofwohnung II Tr 1 gr

Peres Bau

P Aietsgesuehe J
Geſucht im Stadtinnern für die

weibliche Arbeitsnachweis Abteilung
ſofort oder ſpäter 5 bis 7 heizbare
Büroräume möglichſt mit 2 Zu
oder Aufgängen und jeder Raum mit
beſonderem Eingang Erdgeſchoß oder
1 Obergeſchoß Angebote mit Grund
riß und Preis an Wagiſtratsbüro VI

Konkurs
Ausverkauf

227 der Papier undS Zubeh I 10 Nähe e Ja
unt Nn 625 an die Exped

une Sommerwoherrl freie Lage geſ
leitung e oder leer ſof z verm
Vorortverke Sauerland Qber

gersdorf a S

geh handlung von Hugo

L Gr Märkerſtr 3glich von 9 12 und 3 6 zu
777 Preiſen einzeln und partie

e ausverkauft
Otto 222327 l al Leipzigerstrasse 102

erhältlich

h
50 in Vabatt Spar Marken

Spaclerstöehe
modern und preiswert

empfiehlt

Albin Henize
24 Schmeerſtraße 24

See
c

Kheinelbe
6ehvellräenee ber gert

Aben beellschatt

Abteilung
Dusselcorf in Dusseldorf

Breitestrasse 10 12

Draht Nachrichten
dorf Briefe

Bohrröhren
Industrie Stahl

muffenröhren
Stahlrohrmaste
Stahlflaschen
Drucklufthehälter
Resselteile

us W

Man verlange kostenlos Drucksachen

Gr Ulrichstrasse 57

Ab Sonnabeno

Die Schicksalsfügung

B3 7 Der Held aus Süc Amerika
10 Grosser Wild West Schlager In 3 Akten

Elne Sensation für Halle
Die neuesten KRriegsberichte sowie ein

erstklassiges
Bad Elgersburg Wanne

Sanatorium Dr Preiss
für nervös Leidende

Kriegsteilnehm erhalt Ermässigung

Sport Artikel
fussball Tennis Hockey
Spieler Radfahr, Ruderer

Turner Leichtathletfk
und Touristik

empfiehlt in grosser Auswahl
sehr preiswert

H Schnese
A F EbermannHalle a Gr SteinstrWäſcheſäulen u äſüten

Schliessfach 485

empfiehlt die Erzeugnisse ihrer

Röhrenwalzwerke

und

Wassergas

schweisswerke
als

Siederöhren u Gasröhren
Flanschenröhren
vollständ Rohrleitungen
Turbinenleitungs Röhren

Schumann Gr Steinſtr 30

Rheinelbe Düssel

a

WZE Wwdwh2

Freilichtspiele
von Mitgliedern des Stadtheaters

im Olympia Park
Sonnabend den 29 Mai 1915

abends 7 Uhr
Dle versunkene Glocke

von Gerhart Hanptmann
Preiſe der Plätze von 45 Pfennig bis
Wark 05 I Platz Vorverkauf an
der Kaſſe des Walhallatheaters und in

den bekannten Zigarrenſchäften
Bahnverbindungen Linie l u Straßen

bahn Halle Merſeburg

kanalzelehnungen Ausführunger

Anschl Henderung Wasserkl usw
H Pfeiffer Baugesch Ulestr 3

Herren Wäsche
Hosenträger
Krawatten

in reicher Huswahl
Sporthaus Bacher

C Leipzigerstrasse 102

Gurken
Einige Tonnen tadellos erhaltene

ſaure GurkKen gibt preiswert ab
H MNeukamm Allſtedt6 W

Dacktormen
für Königskuchen alle

Grössen sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
e des Rab Spar Ver

im 74 Lebensjahre

Otto Bode

Nordhausen aus statt

Bio
Vorschriftsmässige d

Turn Sweaters
und

Turn Hosen
für Damen und Mädchen

in grösster Auswahl im
Sporthaus Bac I e P

Halle Leipzigerstr 102 27

Vorschriftsmässige
Atfedershoffer

von 22 Mk an
C F RitterLeipzigerstrasse 90

Mitglied des Rab Spar Ver

Ein Geſteck

ſchwarz Reiher
auf dem Wege von der Prinzenſtraße
nach der Königſtr verloren Geg gute
Belohn abzug Delitzſcherſtr 1213 prt

Die gröbl Beleidigung gegen Frau
Rädel und Weinaug nehmen reumütig
zurück u erklären dieſelben für ehrbar

E Zuchold sen u jun

familſen Nachrichten

Die Beerdigung des
Kaufmanns

Julius Kegel
am Sonntag den

1915 auf dem
findet
30 Mai
Stadtgottesacker von der
Kapelle aus um 12 Uhr
ſtatt

a

Heute morgen 8 Uhr entschlief nach langjährigem
schwerem Leiden unsere geliebtes Mutter Schwieger
nutter Grossmutter und Schwester

Frau dJohanne Bode
geb Zersch

Nordhausen Grimmelallee 5 den 27 Mal 1915
im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Susanne v Biedersee geb Bode

Rudolf Bode
Martin Bode
Margarete Bode geb Marmuth
Woldemar V

Die Beerdigung findet
3 Uhr von der Leichenhalle des Zentralfriedhofes in

Biedersee
Sonnabend nachmittag

Beileidsbesuche dankend verbeten

j lieber guter

Auf dem Felde der Ehre fiel bei einem
Sturmangriff am 10 Mai in Frankreich unser

Franz
Einj Freiw im lnf Regt 165 8 Komp

m Namen der tiefgebeugten Hinterbliebenen

Frau Laura Kuntze
Klotzsche Königswald am 27 Mai 1915

Goethestr 27 früher in Körbisdorf

Hängoimatten

für jedes Köſspergewicht
sehr billig

C V RiéterLeipzigerstrasse 90
Mitglied d Rab Spar Ver

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte der Evang Stadt

miſſion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 50 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas teurer

frei ins Haus
Nur gutes Kiefernholz

Bacher s
Wollwasch Seife

verhindert das Einlaufen u
Verfilzen sämtlicher Woll
sachen Allein zu haben

im Sporthaus
Julius Bacher

Die Kämpfe in Frankreich haben uns einen weiteren schweren
Verlust gebracht Der Betriebsleiter unserer Grubenverwaltung Luckenau

ferr Berginspektor
Dipl Bergingenieur Hans La n9e

Leutnant d Res im Magdeb Füsilier Regiment Nr 36
Ritter des Eisernen Kreuzes 2 Klasse

hat wie leider wohl nicht mehr bezweifelt werden kann am 6 d Mis
den Heldentod gefunden

Ein lebensfroher Mensch dessen Kennitnisse Tochtigkeit und
Tatkraft viel für uns versprachen war er voll hoher Begeisterung dem
Rufe selnes Vaterlandes gefolgt

dern können
Auch ihn werden wir schmerzlich vermissen und ihn nie ver

er Vorstand u die Beamten der A Riebecks hen Montanwerke Arb

S o

S

iſt
o 2

e z

S

no

7


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


